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Heute ist Ausbildungsbeginn für die neuen Notfallsanitäter 

Nachwuchs in den Kreis der Rettungsdienst Oberhavel GmbH aufgenommen

Oranienburg, 30. September 2016 – Heute beginnen die neuen Notfallsanitäter ihre dreijährige Ausbildung im 
Verbund der Oberhavel Kliniken. Aus diesem Anlass hatte die Rettungsdienst Oberhavel GmbH die Auszubil-
denden – zwei junge Frauen und vier Männer – gestern Nachmittag zu einer Einführungsveranstaltung in die 
Rettungswache Oranienburg eingeladen.

Josephine Pralat, Anna Frank, Melvyn Deim, Marvin Leege, Tim Kallmeyer und Noah-Merlin Struck haben bereits 
im Vorfeld erfolgreich ein dreistufiges Bewerbungsverfahren inklusive Praxistest durchlaufen. Nun werden sie 
im Verlauf ihrer Ausbildung mindestens 1 920 Stunden theoretischen Unterricht in der RKiSH-Akademie Heide, 
Schleswig-Holstein, bzw. in der Landesrettungsschule Brandenburg e.V. Bad Saarow und 1 960 Stunden praktische 
Ausbildung in einer vom Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 
genehmigten Lehrrettungswache in Gransee, Oranienburg oder Hennigsdorf absolvieren. Darüber hinaus sind 720 
Stunden in einem Krankenhaus der Oberhavel Kliniken GmbH vorgesehen. Begleitet werden sie dabei während 
der gesamten Ausbildungsdauer von jeweils einem Praxisanleiter, der für die praktische Ausbildung in der 
Lehrrettungswache verantwortlich ist.

Zum Tätigkeitsspektrum der angehenden Notfallsanitäter gehören unter anderem die Durchführung lebensretten-
der Maßnahmen bei Notfallpatienten vor Ort, bis ein Arzt die Behandlung übernommen hat. Die Auszubildenden 
erlernen, die Transportfähigkeit der Patienten zu gewährleisten und die lebenswichtigen Körperfunktionen während 
der Fahrt ins Krankenhaus zu beobachten und aufrecht zu erhalten.
Im Rahmen der Ausbildung werden sie auch hinsichtlich der sachgerechten Beförderung kranker, verletzter und 
hilfsbedürftiger Personen unterwiesen, die keine Notfallpatienten sind und üben sich im angemessenen Umgang 
mit Menschen, die sich in Notfall- und Krisensituationen befinden. 

Die künftigen Notfallsanitäter absolvieren ihren Dienst auf Rettungswagen und Notarzteinsatzfahrzeugen der Ret-
tungsdienst Oberhavel GmbH. Zum 30. September 2019 werden die jungen Leute ihre Ausbildung mit dem Staats-
examen abschließen und damit die höchste Qualifikation des nichtärztlichen Personals im Rettungsdienst erlangen. 
Da dieser Ausbildungsgang noch relativ neu ist im Land Brandenburg, werden sie damit zur zweiten Generation mit 
diesem Abschluss gehören.

Die Rettungsdienst Oberhavel GmbH erbringt sämtliche Leistungen der bodengebundenen Notfallrettung im Sinne 
des Brandenburgischen Rettungsdienstgesetzes im Landkreis Oberhavel und orientiert sich in jeder Hinsicht an den 
Anforderungen dieses Gesetzes. Der Rettungsdienst ist nach den modernsten Gesichtspunkten gestaltet. Derzeit 
sind in elf Rettungswachen rund 180 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im Einsatz.
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